Protokoll der AG GWA-Sitzung im Neustädter See

Am 21.04.2010 um 17.30 Uhr in der

KJFE „OASE“

Moderator/in der Sitzung :

Fr. Elvira Ferchland

Protokoll 
                  :

Hr. Siegfried B. Kratz

Uhrzeit                               :                   Beginn      17.30 Uhr    Ende      19.10 Uhr

Fachliche Ergänzungen   :

Hr. Redeker (Pkt. 3)

Anzahl der Teilnehmer     :

_24_ Personen

Stadträte / Gäste               :

keine

Entschuldigt 

      :

Anlagen 

      :






Tagesordnung 
      :

Eröffnung / Begrüßung durch Fr. Elvira Ferchland


Top 1   

Auswertung Infoveranstaltung OB Dr. Lutz Trümper Zoowelle


Top 2 

Schließung des Nordeingangs Zoo


Top 3   

Vorstellung aktueller Planungsstand Fahrradrundweg Neustd. See


Top 4    
Weggestaltung Salvardore-Allende-str.


Top 5    
Belegung Vitrine Rathaus


Top 6   

Planung Statdteilfest


Top 7    
Initiativfond Verteilung


Top 8    
Hundetoilette


Top 9   

Bürgerverein Entwicklung / Vertretung GWA Kannenstieg


Top 10

Info Stadtteilmanagment


Top 11  
Winterdienst


Zu Pkt. 1)   Auswertung Infoveranstaltung OB Dr. Lutz Trümper Zoowelle


Wortmeldung    Hr. Morschek


Brief  verlesen , sehr kritisch an das  Geschäftsgebaren des Zoosmanagement und 
an die Person Hr. Perret (siehe Anhang) gerichtet


Vorschlag einer befristeten Spendenaktion zur Finanzierung einer Brückenlösung


Bewegung in Teilen der Bevölkerung den Zoo zu boykottieren bedingt durch Tötung 
v. Tigerbabys, Einverleibung v. Öffentlichen Gelände, Prestigeobjekt Hr. Perret


Wortmeldung   Hr. Nowack


Demokratie von Unten weiterhin praktizieren


Kritik an Berichterstattung der Volksstimme, nicht unbedingt 


neutral in der 
Wortfindung


Wortmeldung   Hr. Karg


Warum war die Bausausschusssitzung am 15.04.  ohne Bürgerbeteiligung


Mehere Meinungsäußerungen von Anwesenden


zu den neun Varianten lt. Beschlussvorlage


Wortmeldung   Hr. Morschek


Zoo hat Besucherschwund in den letzten 10 Jahren, warum,


Einwohner werden älter und kränker, Nochmals Tigertötungen angeklagt, 


Zooeingänge werden  absichtlich nicht wieder geöffnet, Hr. Theile und Hr. Chaneel  
verbal angegriffen wegen Ignoranz gegenüber der Bevölkerungsmeinung


Zu Pkt. 2)   Schließung des Nordeingangs Zoo


Wortmeldung Fr. Tätzler


Nimmt Stellung gegen eine Variante Drehkreuz da einfach Hindernis für Kinderwagen 
ect. , vermutet Ausrede  Hr. Perret weil angeblich nicht anders möglich


Wortmeldung Hr. Nowack


Äußert Unverständnis gegen Termin Bauausschuß kurzfristig nach den 14.04., 


Vorschlag einer Zoolotterie zur Finanzierung einer Lösung zur Offenhaltung 


der Strasse


Wortmeldung   Fr. Wybrandts


Wo sind die Statdräte in den GWA´s , mehr Informationslinie zw. Basis und 
Parlament herstellen


Wortmeldung   Hr. Ulbrich  (Altenpflegeheim)


Spricht sich für eine Öffnung des Nordeingangs aus im Interesse der/von Einwohner 
des/und andere Seniorenpflegeheime (160 Menschen in einem Objekt), vermutet rein 
kommerzielle Ausrichtung (Merchandising) im Neubau Zoowelle , 


Management einspuriges Denken


Wortmeldung   Hr. Karg


Integriertes Handlungskonzept fordert/erwartet Mitsprache der Einwohner,


nochmals Hinweis das wir Menschen älter werden


Wortmeldung Fr. Wybrandts


Vorschlag einer Voranmeldung von Besuchen in Gruppen


Wortmeldung Hr. Ulbrich


ist so nicht praktikabel  für Bewohner von Alten und Pflegeheimen weil oft spontane 
Entschlüsse sowie gesundheitliche „Tagesform“ entscheiden


Wortmeldung   Hr. Morschek


Kindergarten im Zoogelände wäre eine Ungleichbehandlung von anderen 
Kitaeinrichtungen, MVB Haltestelle Markowskiplatz war u. ist Ausgangspunkt für den 
Zoobesuch im Norden


Wortmeldung    Hr. Poppe  (Rollstuhlfahrer)


Haltstellen müssen Behinderengerecht ausgestaltet werden ( zb. Bordhöhe, 
Niederflurbahnen)


Hr. Kunde (Leiter KJH)


Erläutert nochmals Umwege, Aufwand, Unfallgefahr bei Anfahrt ü. Lübeckerstr. / 
Kastanienstr. mit Kindergruppen ua.


Wortmeldung   Hr. Kratz


Antrag auf  Abstimmung über ein Schreiben der GWA an das Stadtparlament mit dem 
Inhalt Behindertengerechte personellbesetzte Offenhaltung eines Nordeingangs Zoo 
zu gewährleisten , Abstimmung erfolgte, Ergebnis : 1 Gegenstimme / 3 
Enthaltungen / 20 Befürwortungen


Zu Pkt. 3)   Vorstellung aktueller Planungsstand Fahrradrundweg Neustd. See


Vortrag Hr. Redeker


Plan an der Wand befestigt, ausgiebige Erläuterungen, Weg dient zur 
Attraktivitätssteigerung des Naherholungsgebietes , auch einer Anbindung des 
Stadtteils Rothensee durch Öbisfelder Brücke, erreichbar auch für Einwohner des 
Kannenstiegs, erster Bauabschnitt ist das 
Südufer, weitere Abschnitte 


gegen den Uhrzeigersinn 2.-7. im Plan verzeichnet, gegenüber vereinzelten privaten 
Grundstücken besteht ein öffentliches Interesse der Wegeführung, ein Jahr dauert 
das Planfeststellungsverfahren


Wortmeldung Hr. Karg und anderen Anwesenden


Frage nach einem befestigten Fussweg am Damm – wird vorgesehen


Frage nach Ruheplätzen – werden vorgesehen


Frage nach Regenauswaschungen des Bodens – wird berücksichtigt


Frage nach Nutzungskonflikten (Fussgänger,Radfahrer,Skater) – wird berücksichtigt 


Wortmeldung   Hr. Nowack


äußert ein grosses Lob in Richtung Hr. Redeker, Bürger werden mit einbezogen in 
Vorhaben (zb. Zentrumsachse)


Zu Pkt. 4)   Weggestaltung Salvardore-Allende-str.


Wortmeldung   Fr. Elvira Ferchland


Spricht ein Danke Schön aus für teilweise Umgestaltung Salvadore-Allende-str.


Zu Pkt. 5)   Belegung Vitrine Rathaus


Keine Wortmeldung


Zu Pkt. 6)   Planung Statdteilfest


Wortmeldung Fr. … Vertreterin „eine Welt Haus“  bzw „eine Welt Laden“


Antrag auf  kostenlose Teilnahme , wird einstimmig positiv entschieden


Wortmeldung   Fr. Karina Ferchland


Erinnert und erwartet  Bemühungen hinsichtlich Sponsoren sowie Teilnehmeranzahl


(Einzelpersonen, Vermieter, Gewerbetreibene, Firmen, ect.)


Wortmeldung   Fr. Zedler


Verantwortlichkeiten müssen festgelegt werden, sog. ManPower  für gesamte Aktion 
ist notwendig, 
Termin bis 25.05. vorgeschlagen 


Zu Pkt. 7)   Initiativfond Verteilung


Wortmeldung   Fr. Zedler


Antrag zur Sternwanderung am 07.05. um 10.00 – 12.00 Uhr Mittel zu bewilligen in 
Höhe v. 200 €, einstimmig befürwortet,


Antrag auf Mittelbewilligung in Höhe v. 100 €  für die Arbeit von Hr. Schleef 
(Homepagegestaltung), einstimmig befürwortet


Antrag auf Zuschüsse für die Öffentlichkeitsarbeit der GWA sowie des Bürgervereins 


(zb. Flayer, Postkarten, Infomaterial, …) in Höhe v. 150€ , einstimmig befürwortet


Antrag auf  finanzielle Unterstützung für die Gestaltung und Herausgabe unserer 
Stadtteilzeitung in Höhe v. 250€ , einstimmig befürwortet


Wortmeldung   Fr. Karina Ferchland


Antrag ein Betrag in Höhe v. 100€ zu bewilligen für die Durchführung einer 
Babybörse, einstimmig befürwortet


Wortmeldung   Fr. Beyhering (?)


Antrag zwecks Zuschussbetrag in Höhe v. 500€ für Umzugsvorhaben Schule am 
13.08.  zw. 08..00 bis 12.00 Uhr, Mittelverwendung muss noch genauer geprüft u. 
beschrieben werden, 
ist auch in der Höhe fraglich, keine Abstimmung


Zu Pkt. 8)   Hundetoilette


Wortmeldung   Fr. Elvira Ferchland


Erläutert eigenen Standpunkt , kleine Wiese vorm Haus , 


keine Behälter , Begrenzungen (Zäune)


Wortmeldung   Hr. Nowack


Betont die Eigenverantwortlichkeit der/von Hundbesitzer/n


Wortmeldung   Hr. Morschek


Unter liegen gelassenden Hundehaufen leiden Anwohner ohne Hundebesitz


Wortmeldung   Hr. Gotzel (Kontaktbeamter)


Gibt Erklärung ab wo Hundeauslaufwiesen vorhanden sind und das sich 
Hundebesitzer dran halten müssten


Zu Pkt. 9)   Bürgerverein Entwicklung / Vertretung GWA Kannenstieg


Wortmeldung   Fr. Karina Ferchland


Informiert über Zugang von zwei neuen Mitgliedern, über die Vertretungsfunktion des 
BV in der GWA Kannenstieg, über die entstandene Situation in der GWA 
Kannenstieg, 


Wortmeldung   Hr. Kunde


Gibt eine Analyse  der plötzlich eingetretenen Situation ab, über Vorteile sowie 
Nachteile der Vertetung/


Eines denkbaren Zusammenschlusses beider GWA`s, 


Wortmeldung   Fr. Wybrandts


In erster Linie müssen sich Einwohner und Mitstreiter im Kannenstieg selber um das 
Überleben ihrer GWA kümmern,  


Wortmeldung   Hr. Morschek


Nächste Treffen in öffentlichen Räumlichkeiten durchzuführen damit mehr Bürger 
erscheinen


Wortmeldung  Fr. Karina Ferchland


Antrag auf Abstimmung über eine Einladung eines kompetenten aussagefähigen 
Fkt.trägers der Stadt Magdeburg zum Thema Fahrkartenpreise Schulweg Kinder 
(Schulklassen 5 und 6 bis 2 km, Richtlinien


davor sowie danach ) , Mit einer Mehrheit beschlossen  


Wortmeldung   Fr. Elvira Ferchland


Ersucht um Vorschläge für andere Versammlungsorte


Zu Pkt. 10)   Info Stadtteilmanagment


Wortmeldung    Fr. Zedler


Vorschlag  hinsichtlich einer gemeinsamen Versammlung der GWA`s  am 02.06.  
16.00  in der Euroschule , Informiert ü. Freiwilligenpass, wenn jemand 20 h im Monat 
1 Jahr lang ehrenamtlich tätig ist kann diese Person vorgeschlagen werden 


Wortmeldung   Hr. Redekers


Bekräftigt Analyse integriertes Handlungskonzept 


Zu Pkt. 11)   Winterdienst


Keine Wortmeldung


Zu Pkt. 12)


Zusätzlich beantragt eine Abstimmung über die Wahl eines Sprecherrates der GWA 
Neustd. See, vorgeschlagen Fr. Elvira Ferchland, Hr. Hansi Nowack, 


Hr. Siegfried B. Kratz, einstimmig  beschlossen

Sprecherrat

    Fr. Elvira Ferchland
           Hr. Hans Novack

Hr. Siegfried B. Kratz



            
         

